
Stand Montafon 

Gemeindeverbände und Kooperationen

Bgm. Martin Netzer, MSc

Stand Montafon

Montafonerstraße 21, A-6780 Schruns
www.stand-montafon.at



Montafon



Team Montafon



1806: Aufhebung der ständischen Verfassung unter bayrischer Herrschaft

…das traditionsreichste Regionalmanagement Österreichs!

Mittelalter: Landstände = allgemeine Volksvertretung und rechtlich-politischer 

Bezugsrahmen der Bevölkerung in Vorarlberg (24)

1832: Erwerb der Standeswaldungen durch die Montafoner Gemeinden

1865: Standesstatut

1906: Gründung Montafonerbahn AG, Stand als Mehrheitseigentümer

1954: eigenes Verwaltungsgebäude für den Stand Montafon

Bis heute: sukzessive Erweiterung der Aufgabenbereiche und Etablierung als 

Drehscheibe und Zentrale für die regionale Entwicklung des Tals



Institutionen des Standes

Stand Montafon (Gemeindeverband)

„politischer Stand“ der zehn Montafoner Gemeinden

Forstfonds des Standes Montafon (Gemeindeverband) 

Acht Mitgliedsgemeinden (ohne Lorüns und Stallehr)

Gemeindegut höherer Ordnung (in ungeteiltem Eigentum)

Abwasserverband Montafon (Verband nach WRG)

ARA Vandans und Verbandssammler 

Verein zur Förderung der Bildung, Kultur und Heimatpflege im Montafon

Mitglieder Stand und Forstfonds

Personalpool

Heimatschutzverein

Bibliothek



Gemeinde-Kooperationen im Montafon

Musikschule Montafon (Verwaltungsgemeinschaft)

gemeinsame Musikschule der zehn Montafoner Gemeinden

Bauverwaltung Montafon (Verwaltungsgemeinschaft) 

Sechs Mitgliedsgemeinden

Finanzverwaltung Montafon (künftige Verwaltungsgemeinschaft) 

dzt. zwei Gemeinden und Stand Montafon (wird ausgebaut)

Kleinkindbetreuung im Montafon

dzt. zwei Trägervereine

(neue Struktur im Aufbau)



Organisationsstruktur 

Servicestelle/ 
Standesver-

waltung
Forstfonds

Montafoner 
Gemeinden
Montafoner 
Gemeinden
Montafoner 
Gemeinden

Abwasser-
verband

Verein zur Förderung der Bildung, 
Kultur und Heimatpflege

Politischer Stand 

BibliothekArchivMuseen



Organigramm 

Gemeinsame Standesverwaltung

Obmann

Standessekretär

Standesrepräsentant

Standesausschuss
(zehn Bürgermeister)

FF-Vertretung
(acht Bürgermeister)

Mitgliederversammlung 
(8 Bgm + 10 Delegierte)

Vorstand 
(acht Bürgermeister)

Betriebsleiter

Stand Montafon
Forstfonds des

Standes Montafon
Abwasserverband

Montafon

Betriebsleiter

13 Mitarbeiter = 
8,55 Vollzeitstellen

Standesrepräsentant

29 Mitarbeiter = 
12,75 Vollzeitstellen
11,25 Saison-Stellen

6 Mitarbeiter = 
5,15 Vollzeitstellen



Forstfonds - Kurzportrait

Grundfläche   8860 ha

Waldfläche   6500 ha

675 km Außengrenzen

Hiebsatz: NEU 15.000 fm

75 % Standort-
Schutzwald

20 % Objektschutzwald

5 % Wirtschaftswald

92 % Fichte

2 % Tanne

Rest: Bu, Ki, Lä



Forstfonds (1) 

Holzproduktion/Holzernte im WW und SiE

Servitutsholz (Verwaltungsaufwand)

Sägerundholz und Energieholz (Einschlag)

Hackguterzeugung - Einkaufsmanagement

Nebenprodukte (Schüttmaterial etc.)

Schutzwaldsanierung/Waldpflege

Sanierungsprojekte/Wiederaufforstungen

Einfache techn. Verbauungen

Infrastruktur und Gebäude

Betriebsgebäude und Hackgutlagerhallen 

Forstwegenetz 130 km, Begehungssteige

Holzerhütten, Maisäßgeb., Standesgeb.



Aufgaben des Standes

Grundsatz: das tun, was nur oder besser gemeinsam erledigt 
werden kann (Raumplanung, Archiv, Landbus, Musikschule…)



Kooperationen - IKZ



…meine Schwerpunkte 







Standesverwaltung & Politischer Stand

Stabsfunktion für alle Verbände und den Verein

Sekretariat (Korrespondenz, Termine…)

Personalwesen, Lohnverrechnung

Finanzwesen, Buchhaltung, Versicherungen

Holzverrechnung, Servitutsrechte

Öffentlichkeitsarbeit, Organisationsentwicklung

Regionalmanagement

Regionale Abstimmung & Koordination

Gemeindekooperationen (z.B. Finanzverw.)

Verwaltung Talschaftsfonds

Projektentwicklung & Förderabrechnungen (RE Montafon)

Gebäudemanagement

Museumsgebäude, Archiv

Gerichtsgebäude, Alpe & Maisäß Valisera



Mobiles Wohnzimmer (Aufbau einer mobilen Jugendarbeit)

Nachnutzung  Gerichtsgebäude 

Kulturprojekt „Migration“ (in Vorbereitung)

Landbus Montafon – Ausschreibung 

Machbarkeitsstudie Bahnverlängerung 

Abwasserverband – Trübwasserbehandlung

Werkzeugkoffer Maisäß-Sanierung

Artist in Residence – Maisäß

Aktuelle Projekte und Vorhaben



Beteiligungen & Talschaftsfonds

Stand: Montafonerbahn AG - 54,52% Hauptaktionär

von 1991 bis 2014 im Rahmen von MIPs 

€ 49.943.000,- investiert (Gemeindeanteil  8,12%)

Stand: Nordic Sportzentrum GmbH – 30%

Stand: Montafon Tourismus GmbH – 1%

Forstfonds: Naturwärme Montafon GmbH – 20%

Talschaftsfonds:

MontG

Fonds

Erträge

MontG

Fonds

Erträge
Inflation

50% vom Kapitalstock
temp. Weiterleitung
an Gemeinden und 
deren Verbände
(max. 9 Monate)

Kapitalstock
(ca. 2,6 Mio EUR)

Liquiditätsteil 
(Fonds)

Verlorene 
Zuschüsse 

oder Darlehen

optional



Umfrage im Jahr 2013

drei von vier MontafonerInnen sagen, dass es den 

Stand als Kooperation der Gemeinden braucht

die meisten assoziieren den Stand mit 1) Gemeinde-

kooperation 2) Forst und Holz

Neuer öffentlicher Auftritt

Layout, Wortpaare zur Illustration der Breite

neu: Regionalbericht mit allen Zahlen und Fakten

Öffentlichkeitsarbeit & Transparenz



Danke



Stand Montafon – Ausgaben 2015



Stand Montafon – Einnahmen 2015



Standesumlage



Neues Standesstatut – wichtigste Vorschläge

Aufgabendefinition

taxative Listung  konkreter Aufgaben (z.B. Landbus, Archiv…)

flexible Aufgabenübertragung beibehalten

Zuständigkeit über 2. v.H. der Finanzkraft aller Standesgemeinden (ca. € 500.000,-) nur über 
Beschluss der zuständigen Organe des Mitgliedsgemeinden

Pouvoir des Repräsentanten bei 0,05 v. H. (ca. € 12.700,-)

Bürgerbeteiligung

Beteiligung zur Vorbereitung, Durchführung oder Evaluierung von Vorhaben

Nominierung von je zwei Personen pro Gemeinde (GV, Bürgerinnen, Jugendliche….)

Initiativrecht > 3% der Bürger aller Standesgemeinden mit aktiven Wahlrecht

Prüfungsausschuss & Auflösung

Ergänzung des Prüfungsausschusses durch einen Prüfungsbeirat

Auflösung des Gemeindeverbandes nach 10 Jahren möglich



Forstfonds (2) 

Wasser und Energie

Quellen und Wassernutzung

Kleinkraftwerk Vermiel in St.G.

Jagdbewirtschaftung

Grundflächen in 14 GNJ u. 4 EJ im MontafonNaturschutz

Natura 2000, Naturwaldreservate

Dienstleistungen

Privatholzvermarktung

Koordination Wanderwege & MTB-Konzept

GIS Dienstleistung



Holzeinschlag 

St. Anton und Forstfonds

2007: 54,50 fm    - 20.351 fm

2008: 539,58 fm    - 23.605 fm

2009:  20,00 fm    - 18.211 fm

2010:   107,14 fm     - 18.197 fm

2011: 112,76 fm    - 19.729 fm

2012:  101,27 fm    - 19.793 fm 

2013: 113,77 fm     - 19.180 fm

2014: 195,18 fm     - 19.256 fm

2015:     85,23 fm     - 14.297 fm

2016: 169,18 fm     - 19.605 fm

ES i.D:     125 fm/Jahr

Hiebsatz: 100 fm  



Forstfonds (3) 

Hackguterzeugung 

Lagerhallen ARA und Silbertal
8000 – 9000 Srm W 20 PREMIUM
Gesamtverkauf WHG und AM
2009:  25.000 Srm
2010:    19.500 Srm
2011:  22.500 Srm
2012:  26.500 Srm
2013:              25.586 Srm
2014:              18.863 Srm
2015: 16.442 Srm

2016: 14.405 Srm



Forstfonds (4) 
Hackgutlieferung 
Naturwärme Montafon 

Liefervertrag über 10 Jahre im 
Umfang von 185.000 Srm – rd. 50 % 
Liefermengen im Zeitraum

2009:  14.476 Srm
2010:    7.852 Srm
2011:  11.587 Srm
2012:  14.985 Srm
2013: 15.170 Srm
2014: 11.145 Srm
2015: 7.180 Srm



Forstfonds – Ausgaben 2015



Forstfonds – Einnahmen 2015


